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Zwischen Winter und 
Auferstehung – Go� traut 
uns den Frühling zu
Manchmal fühlt sich der Übergang vom 
Winter zum Frühling seltsam an.
Die Tage werden länger, das Licht 
verändert sich, und doch gibt es diese 
Morgen, an denen die Kälte noch in den 
Knochen sitzt. Man tri� vor die Tür, sieht 
die Sonne – und friert trotzdem. Erst auf 
den zweiten Blick entdeckt man sie: 
kleine Knospen an den Zweigen, erste 
grüne Spitzen im Grau. Noch ist nichts 
fer�g. Aber etwas hat begonnen.
Diese Zeit zwischen März und Mai ist 
eine Zwischenzeit.
Nicht mehr Winter – aber auch noch 
nicht Frühling.
Nicht mehr S�llstand – aber auch noch 
kein Au�ruch mit offenen Türen.
Solche Zeiten kennen wir aus unserem 
eigenen Leben.

Zeiten, in denen Vertrautes sich löst.
Zeiten, in denen Wege sich verändern – 
manchmal leise, manchmal spürbar.
Zeiten, in denen wir Abschied nehmen 
und zugleich noch mi�en im Gewohnten 
stehen.

Die Bibel verschweigt diese 
Zwischenzeiten nicht. Im Gegenteil: Sie 
nimmt sie ernst.

Jesus spricht davon, wenn er sagt:

Spenden für den Gemeindebrief erbi�en wir 
an das Ev.-luth. Kirchenamt,
S�chwort „Gemeindebrief Paul-Gerhardt“, 
Sparkasse Osnabrück
DE75 2655 0105 0000 0145 55
Redak�onsschluss für die nächste Ausgabe: 30.04.2026

Wir danken allen, die sich bereit erklärt haben, diesen 
Gemeindebrief zu verteilen.
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„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und s�rbt, bleibt es allein. Wenn es 
aber s�rbt, bringt es viel Frucht.“ 
(Johannes 12,24)

Das ist ein Satz, der nicht schnell tröstet.
Ein Weizenkorn, das in die Erde fällt, 
verschwindet erst einmal. Es verliert 
seine Form. Es gibt nichts 
Festzuhaltendes mehr. Wachstum 
geschieht im Verborgenen, im Dunklen, 
außerhalb unserer Kontrolle.

Vielleicht ist genau das das Schwerste an 
Übergängen: Dass wir nichts machen 
können. Dass wir warten müssen. Dass 
Vertrauen gefragt ist, ohne Garan�e.  

Die Passionszeit führt uns mi�en hinein 
in diese Erfahrung. Sie ist keine Zeit der 
schnellen Antworten. Sie ist eine Zeit des 
Aushaltens, des Mitgehens, des S�ll-
werdens. Eine Zeit, in der wir nicht 
überspringen dürfen, was uns 
schwerfällt.                                                 

Und dann kommt Ostern. Nicht als 
gla�es Happy End. Nicht als „Alles ist 
wieder gut“. Ostern ist Go�es 
Wendepunkt mi�en im Unfer�gen. Der 
Tod ist nicht plötzlich verschwunden. Die 
Zweifel der Jünger auch nicht. Aber Go� 
spricht sein Ja – stärker als alles, was 
dagegenspricht.                       

„Siehe, ich mache Neues“, sagt Go�. 
„Jetzt wächst es auf – erkennt ihr es 
nicht?“ (Jesaja 43,19)

Dieser Satz ist eine Frage. Keine 
Feststellung. Er fordert uns heraus 
genauer hinzusehen. Denn Go�es Neues 
beginnt o� klein. Unauffällig. Fast 
übersehbar – wie eine Knospe im kalten 
Morgen. Vielleicht traut Go� uns mehr 
zu, als wir denken. Vielleicht traut er uns 
zu, Übergänge auszuhalten, ohne sofort 
zu wissen, wohin sie führen.
Vielleicht traut er uns zu, dass Menschen 
einander ein Stück des Weges begleiten 
– und dass Wege sich dennoch 
weiterziehen dürfen. Go� wirkt nicht nur 
dort, wo alles klar und sicher ist.
Er wirkt gerade dort, wo etwas in 
Bewegung gerät. Wo Altes endet und 
Neues noch keinen Namen hat.
Wo Menschen bleiben – und andere 
weitergehen, getragen von dem, was 
gewachsen ist.

Zwischen Winter und Auferstehung liegt 
Go�es Zeit mit uns. Eine Zeit, in der er 
sagt: Ich bin da. Ich halte, was im Wandel 
ist. Und ich lasse wachsen, was noch 
verborgen liegt. Möge dieser Frühling 
uns offene Augen schenken für das, was 
leise beginnt.  

 Amen

Während ihr/Sie diese Zeilen lesen, habe 
ich meine neue Stelle angetreten und 
freue mich darüber, Ihnen/euch meine 
letzten Gedanken mitzugeben.
Wir sehen uns wieder! Bleibt sehr 
behütet.     

Ihre/Eure Be�na Ley



Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Go�es Segen allen
Gemeindegliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80.
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bi�e rechtzei�g im Gemeindebüro.
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Verstorbene

Taufen
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a) Präven�onskonzept

Mit dem Präven�onskonzept haben wir 
uns Zeit gelassen. Es ist ein zu Leibe 
rückendes Thema, niemand beschä�igt 
sich gern damit, aber diese Arbeit muss 
getan werden. In mehreren Durchgängen 
und unter Zurate ziehen von Experten 
haben wir es jetzt verfer�gt und 
verabschiedet. Leitende Anliegen sind:

• Präven�on: Es gilt zu erkennen, was 
im Vorfeld getan werden kann/muss, 
damit es gar nicht erst zum Aku�all 
kommt. Hier sind wir schon an 
verschiedenen Stellen tä�g gewesen. 
• Aku�all: Was müssen Akteure ver-
bindlich tun, wenn Anhaltspunkte von 
sexualisierter Gewalt gegenüber 
Personen, besonders gegenüber 
Minderjährigen und Kindern, 
vorliegen? Dafür gibt es nun einen 
Interven�onsplan. 

Wir wollen und müssen die Gemeinde 
bei diesem Thema mitnehmen.
Deswegen werden wir dazu ein „Der KV 
informiert – live“ veranstalten, weil jede 
Gemeinde nun an bes�mmte Standards 
gebunden ist. Das Konzept ist jederzeit 
unter unserer Webseite einsehbar und 
herunterladbar.

   b) Gemeinde im Garten

Der Kirchenvorstand verantwortet ein 
„Der KV informiert – live“ zum Thema 
„Gemeinde im Garten“ (siehe rechts) am 
01.03. ab ca. 11:15 Uhr in der Paul-
Gerhardt-Kirche. Im Mai 2026 sollen die 
prak�schen Arbeit durchgeführt und 
beendet werden. 

   c) Spendenbi�brief zu Pfingsten

Der Spendenbi�brief zu Pfingsten wird 
noch einmal dem Projekt „Gemeinde im 
Garten“ gewidmet sein. Damit wird das 
Risiko einer Deckungslücke ausgeschlos-
sen. 

   d) Nachfolge auf die Diakoniestelle

Für die Nachfolge von Diakonin Be�na 
Ley laufen Mi�e Februar 
Vorstellungsgespräche. Erfreulicherweise 
gab es mehrere Bewerbungen. Das 
Ergebnis können wir Ihnen leider erst im 
nächsten Gemeindebrief präsen�eren. 

   e) Beleuchtung in der Arche

Wir haben die Beleuchtung in den 
Gruppenräumen in der Arche erheblich 
verbessert und mit neuen Deckenlampen 
ausgesta�et. Auch der Kirchenraum 
erhält stärkere Leuchtmi�el. Und die 
Außenleuchte zum Jugendkeller wurde 
komple� ersetzt. Die Ecke war wirklich zu 
dunkel! 

L. Meyer-S�ens

Der KV 
informiert

„Der KV informiert – live“ am 01. März

76

Wer spendet, darf erwarten zu erfahren, wie damit umgegangen wird. Vertrauen 
gedeiht nur bei Transparenz. 
Der Kirchenvorstand lädt daher alle Interessierten (nicht nur die Spender!) zum 
Format „Der Kirchenvorstand informiert – live“ ein. 
Wir möchten vom Projekt „Gemeinde im Garten“ berichten sowie Rede und Antwort 
stehen, da wir dreimal schon um Spenden gebeten haben und ein viertes und letztes 
Mal bi�en werden, damit wir finanziell ausreichend ausgesta�et sind. 
Themen werden u.a. sein:

► Zielsetzungen des Projekts
► Ausführende Personen
► Spendenau�ommen 
► Kosten 
► Zeitpläne 

L. Meyer-S�ens

Sonntag, 01. März, 10-11 UhrGo�esdienst mit Abendmahl Paul-Gerhardt-Kirche/Hasteim Anschluss: „Der KV informiert – live“ (ca. 45-60 min)
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In unserer Gemeinde

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfäl�g, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen leben dort mehr als 250 
Ethnien mit über 500 Sprachen. Die 
größten Gruppen sind Yoruba, Igbo und 
Hausa; der Norden ist überwiegend 
muslimisch, der Süden christlich geprägt. 
Nigeria hat eine sehr junge Bevölkerung, 
nur 3 % sind über 65 Jahre alt. Die 
Ölindustrie macht das Land wirtscha�-
lich stark, auch Film und Musik boomen, 
doch Reichtum und Macht sind ungleich 
verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria 
unter dem Mo�o „Kommt! Bringt eure 
Last.“ (Ma�häus 11,28–30). 

In Nigeria tragen Menschen Lasten auf 
dem Kopf, doch es gibt auch unsichtbare 
Lasten wie Armut und Gewalt. Soziale, 
ethnische und religiöse Spannungen, 

Terror durch Boko Haram, Korrup�on, 
Umweltverschmutzung und Klimawan-
del führen zu Hunger, Perspek�vlosigkeit 
und Gewalt.

Hoffnung gibt vielen Menschen ihr 
Glaube. Christliche Frauen aus Nigeria 
teilen diese Hoffnung in Gebeten, 
Liedern und Lebensgeschichten – von 
Mut, Gemeinscha� und Durchhalte-
vermögen. Seit über 100 Jahren 
engagieren sich Frauen weltweit für den 
Weltgebetstag. Rund um den 6. März 
2026 werden in Deutschland hundert-
tausende Menschen teilnehmen und 
sich weltweit verbinden, S�mmen aus 
Nigeria hören und eigene Lasten vor Go� 
bringen. Es ist eine Einladung zu 
Solidarität, Gebet und Hoffnung.

Wir feiern Go�esdienst in ökume-
nischer Gemeinscha� um 17.00 Uhr in 
der Thomaskirche in der Dodesheide.

Herzliche Einladung!

Go�esdienst zum „Paul-Ger-
hardt-Jubiläumsjahr“ 2026 
2026 ist ein Paul-Gerhardt-Jubiläums-
jahr, denn vor 350 Jahren, also 1676, ist 
er in Lübben verstorben. 

Zu seiner Zeit war er ein Popstar. Seine 
Lieder werden bis heute weltweit 
gesungen. Ein Mensch, der leiden-
scha�lich von der Schönheit des Lebens 
und des Glaubens schwärmte, obwohl er 
in einer der dunkelsten Zeiten der 
Geschichte lebte. M������� C������� 
urteilte: 

„Seine Lieder sind Flügel, 
auf denen man sich
in die Höhe erheben und 
eine Zeitlang über dem 
Jammertal schweben kann.“

Jüngst ist ein toller Paul-Gerhardt-Roman 
von F����� V��� erschienen. Er erzählt 
so mitreißend von unserem Namens-
patron, dass man 
glaubt, man säße 
mit ihm am 
Schreib�sch. Als 
ich ihn las, wurde 
mir sofort klar: 
Den müssen wir 
unbedingt in un-
seren alljährlich-
en Paul-Gerhardt-
Go�esdienst ein-
bauen! 

So feiern wir also einen literarischen 
Singgo�esdienst bzw. gesanglichen 
Literaturgo�esdienst, 15.03. (Sonntag 
Laetare), 11 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche.
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Gottesdienst um 17.00 in 

der Thomaskirche

Ostermontag: Go�esdienst 
für Groß und Klein! 
Raupen sind tolle Tiere. Ihre Körper sind 
biegsam. Gut, sie sind nicht die 
schnellsten, aber doch erreichen sie ihr 
Ziel (Wenn ihr zu Hause einen Garten 
habt, in dem auch Salat wächst, wisst ihr 
was ich meine!). 

Und noch etwas finde ich faszinierend: 
Sie scheinen sich gut mit Schme�er-
lingen zu verstehen. 
Tja, was hat das nun mit Ostern und 
Jesus zu tun? 

Gute Frage. Die Antwort erfahrt ihr an 
Ostermontag.

Go�esdienst für Groß und Klein
Ostermontag, 06.04., 11 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche

Wir sehen uns! 

Eure Timo, Melanie und Lüder 

Ach ja, eines noch: Natürlich werden 
wieder für euch Ostereier versteckt! 
Wäre ja sonst langweilig.
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Vortrag
Diskussion
Kurzfilm

Perspektiven

Themenabend der ev.-luth. 
Paul-Gerhardt-Gemeinde

Klaus Jordan
Dipl.Ing. agr - SWO Netz GmbH

Paul-Gerhardt-Haus
Hardinghausstr. 39, 49090 Osnabrück

19. März 2026
Donnerstag, 19.00 - 20.30 Uhr

Gottesdienste Karwoche und Ostern 
–Paul-Gerhardt-Gemeinde–
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Regionalgottesdienst 

Himmelfahrt
am Waldhof

Im Anschluss gemütliches
Beisammensein 

Buffet: “bring&share”, jede*r
bringt etwas mit und alle

werden satt.
Teller, Becher & Besteck nicht

vergessen

Donnerstag, 14. Mai 2026 - 11.00 Uhr
...mit Kindergottesdienst

Feierlich wird es auf Konfirma�onsfeiern an folgenden Tagen: 

�����������Samstag, 25.04., 14 Uhr: Ricardo Gemba, Anna Toppel, Elias Niehaus, 
 Janneke Niebaum, Henri Tornne, Estelle Kamko

�����������Sonntag, 26.04., 11 Uhr: Grace Rumbelow, Jan Monhof, Shanaya Schwegmann,  
     Maximilian Rodefeld, Artjom Leon Merker, 

Darya Neufeld

Ganz herzlich gratulieren Euch dazu die Teamer Marlene, Lilly, Jasper, La�ca und Tim, 
der Kirchenvorstand der Paul-Gerhardt-Gemeinde und ich (und Be�na aus der Ferne). 
Wir freuen uns mit Euch! 

Vor allem wünschen wir Euch Go�es Segen!
L. Meyer-S�ens

Übrigens: Save the date (Vorankündigung)! Du bist 12 Jahre alt und/oder kommst nach den Sommerferien in die siebte Klasse? Der Anmeldeabend für den neuen Konfirmandenjahrgang2025-2027 ist am Mi�woch, den 17.06.2026 um 19 Uhr in der Arche! 

Das sind unsere 
Konfirmanden 

2026

Wenn aus Konfirmanden 
2026 Konfirmierte werden…
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Frauen
Frauenkreis Haste, mi�wochs 15.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
11.03., 25.03., 08.04., 22.04., 13.05., 27.05.
Auskün�e:  Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
17.03., 21.04., 19.05.
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf ☎   0541-4082611

Chris�ane Ehrlich ☎  05407-6810

Mädelstreff-Alltagspause, freitags 19.30 Uhr, Arche 
20.03., 17.04., 15.05.
Auskün�e: Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Kinder + Jugend
Jugendgruppe, freitags 18.30 - 20.30 Uhr, Arche 
jeden 2. und 4. Freitag
Auskün�e: Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Begegnung
Ganz entspannt, mi�wochs 18.30 Uhr, Arche 
11.03., 08.04., 13.05.
Auskün�e: Melanie Möller-Freitag  ☎   05407-8952895

Medita�onsabend, freitags 19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
13.03., 10.04., 08.05.
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf  ☎   0541-4082611

Besuchsdienstkreis, dienstags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Erika Emrich  ☎  0541-681176

Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
16.03., 20.04., 18.05.
Auskün�e:: Roswita Pakebusch  ☎  05407-815330

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Gaby Gö�sche   ☎  05407-59594,    
                    Susanne Schenk  ☎   05407-815447
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Musik
Gospelchor “Rejoice - das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
12.03., 26.03., 09.04., 23.04., 28.05.
Auskün�e: Stephanie Laymann  ☎  01525-3720106

Paul-Gerhardt-Chor, montags 18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
02.03., 16.03., 23.03., 13.04., 20.04., 04.05., 18.05.
Auskün�e: Erhard Fricke  ☎  0541-65757

Senioren

Seniorenkreis, mi�wochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche
04.03., 01.04., 06.05.
Auskün�e: Roswita Pakebusch  ☎   05407-815330

Erika Strzelecki  ☎  05407-7135

Ökumene
Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage
Auskün�e: Gemeindebüro Andreas  ☎  05407-822100

Ökumene Wallenhorst
Auskün�e: Iris Lanwert  ☎  05407-7984

Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel
Auskün�e: Barbara Bolz  ☎  0541-64188

Ökumenische Marktandacht, jeden 1. Dienstag, 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Konfirmandenunterricht

KU7, samstags 10.00 - 13.00 Uhr

07.03.       Arche

11.04.       Arche

09.05.       Arche

KU8, samstags 10.00 - 13.00 Uhr

14.03.         Arche

17.-19.04.   KU-Freizeit Vechta



Die Liebe feiern - „einfach heiraten 2026“
Ihr seid schon lange standesamtlich verheiratet – aber ein Segen wäre noch schön?      
Ihr seid schon lange kirchlich verheiratet – und wollt den Segen mit Dank für Bisheriges 
und mit Blick auf die Zukun� verbinden? Vielleicht zu einem Ehejubiläum?

Und auch ohne Trauschein täte euch ein bisschen „himmlisches Geleit“ gut?

All das ist möglich am Freitag, 26.6.26, im Innenhof vom Schloss oder in St. Katharinen 
– von 10-21 Uhr!

Ihr könnt Euch vorher eine Zeit reservieren oder einfach spontan vorbeikommen. Ein 
Team aus Pastor:innen ist da, nimmt sich Zeit für ein Gespräch mit Euch, Ihr sucht Euch 
ein Bibelwort aus und Musik aus der Playlist der Musiker:innen vor Ort. Und dann feiern 
wir Eure Liebe: Lauter Segen wird Euch geschenkt für das gemeinsame Leben. Und 
danach könnt Ihr direkt bei uns auf Eure Liebe anstoßen. 

Soll der 26.6.26 der Tag sein, an dem Ihr Eure Liebe segnen lasst? Dann kommt vorbei. 
Oder meldet Euch schon mal unter: heiraten.os@evlka.de

Wenn Euch an diesem Tag eine kirchliche Trauung wich�g ist und eine Person von Euch 
beiden evangelisch ist, bringt bi�e Eure standesamtliche Trauurkunde mit. Dann können 
wir Eure Hochzeit auch in die Kirchenbücher eintragen. 

Bei Fragen meldet Euch gern bei einer Pastorin oder einem Pastor eurer Wahl. 

Pastorin Elisabeth Rabe-Winnen, Team Lauter Segen

1716
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Ökumenisches Adventssingen in der 
Ma�häuskirche am 3. Advent 2025

Vorbereitung auf Weihnachten – das 
ist Advent. Und wie wunderbar es ist, 
das musikalisch zu tun, erlebten 
ältere und jüngere Menschen am 3. 
Adventssonntag in der voll besetzten 
Ma�häuskirche beim ökumenischen 
Adventssingen, zu dem der ökume-
nische Arbeitskreis der christlichen 
Gemeinden in der Dodesheide, am 
Sonnenhügel und in Haste eingeladen 
ha�e. 

fröhliche und besinnliche Lieder und 
Melodien erklangen im Wechsel. Wie 
es Tradi�on ist beim ökumenischen 
Adventssingen, waren auch die 
Zuhörerinnen und Zuhörer immer 
wieder eingeladen mitzusingen, so 
dass vom Eingangslied ‚Macht hoch 
die Tür‘ bis zum Schlusschoral ‚Tochter 
Zion‘ ein viels�mmiger Gesang die 
Kirche erfüllte und alle in 
Weihnachtss�mmung versetzte. 

Zum ersten Mal war der Kinderchor 
„Sternenchor“ unter der Leitung von 
Chris�n Rülicke dabei und setzte mit 
seinen munteren Liedern einen 
besonderen Akzent an diesem 
Nachmi�ag, der mit allen 
musikalischen Beiträgen seinem 
Mo�o „Nun singet und seid froh“ 
gerecht geworden war. 

Wie sehr das Singen die Menschen 
berührt ha�e, zeigte sich in der 
Kollekte, die am Ende für die Malteser 
Migranten Medizin gesammelt wurde. 
Herr Dr. Butke stellte die Arbeit aus 
eigener Mitarbeit vor: Ein Team von 
ehrenamtlich tä�gen Ärz�nnen und 
Ärzten, Pflegekrä�en und Arzthelfer-
innen versorgt Menschen, die aus 
verschiedensten Gründen keine 

Unter dem bereits weihnachtlich 
geschmückten Tannenbaum sangen 
und musizierten drei Chöre – der 
Ma�häus-Chor unter der Leitung von 
Theresa Drücker, der Chor 
„Body&Soul“ unter der Leitung von 
Birgit Willenbrock, der Thomas-Chor 
unter der Leitung von Mar�n Döring - 
und zwei Bläserensembles – 
Sonnenblech unter der Leitung von 
Ursel Rose, das Saxophonquarte� 
Saxpression unter der Leitung von 
Brigit Willenbrock. Alte und neue, 

Krankenversicherung haben und 
dennoch natürlich medizinischer 
Betreuung bedürfen, aber vor einem 
Arztbesuch zurückschrecken. Darunter 
sind Menschen ohne gül�gen 
Aufenthaltsstatus, Menschen ohne 
Einkommen, Menschen mit und ohne 
Migra�onshintergrund. Die Malteser 
bieten Unterstützung und anonyme 
Hilfestellung im Rahmen einer 
Erstuntersuchung und No�allversor-
gung bei plötzlicher Erkrankung, 
Verletzung oder Schwangerscha� an. 
Da es keine staatliche Unterstützung 
gibt, sind Spenden nö�g, die gebraucht 
werden für Laborkosten, 
Untersuchungen mit medizinischen 
Geräten etc.

Mit 1.088 € unterstützen die Besucher 
des ökumenischen Adventssingens 
diese wertvolle Arbeit. Der Ökumene-
kreis freut sich sehr darüber und dankt 
allen ganz herzlich. Mit einem Segen 
von Vikarin Anne Marike Christophers 
gingen die Menschen in den Abend des 
3. Advent.

Text: Barbara Bolz
Foto: Birgit Willenbrock

Nun singet und 
seid froh…
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Ankündigung: Jubiläums- 
konfirma�on am 07.06.26

Vor einiger Zeit erreichte uns ein Anruf 
von auswärts: Für den Anrufer näherte 
sich das 50jährige Jubiläum der 
Konfirma�on, damals bei uns in Paul-
Gerhardt. Ihm war das wich�g, das zu 
begehen.
Dem Anliegen kommen wir in diesem 
Jahr nach. Es wird Zeit für eine 
Jubiläumskonfirma�on, denn für viele 
war es damals ein eindrückliches 
Ereignis.

Sonntag, den 07.06.2026
10 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche

Jubiläumskonfirma�on 
mit Abendmahl

Welche Jubiläen betri� es?
Geladen sind alle, die 2026 (in 
Klammern steht das Konfirma�onsjahr): 

• Silberne Konfirma�on (2001) 
• Goldene Konfirma�on (1976) 
• Diamantene Konfirma�on (1966)
• Gnadenkonfirma�on (1956)
• Kronjuwelenkonfirma�on (1951)

begehen. Ehrlich gesagt können wir nur 
schlecht einschätzen, wie die Resonanz 
darauf ist. Deswegen machen wir es 
jetzt erst einmal so.

1. Wohnt jemand noch in Haste, Rulle, 
Lech�ngen, wird er/sie automa�sch per 
Post von uns angeschrieben werden. 

2. Wohnt jemand auf unserem 
Gemeindegebiet, ist jedoch ganz 
woanders konfirmiert worden, ist auch 
er/sie herzlich zur Teilnahme bei uns in 
Paul-Gerhardt geladen (Beispiel: 
Konfirmiert in Braunschweig, Berlin oder 
Trier, aber der Weg dorthin ist 
mi�lerweile zu beschwerlich 
geworden…). 

3. Jetzt kommt der schwierigste Teil: 
Jemand ist bei uns konfirmiert worden, 
wohnt aber schon lange Jahre z.B. in 
Ostercappeln oder in einem anderen 
Stad�eil. Dann kennen wir natürlich 
deren Adresse nicht, folglich können wir 
sie nicht anschreiben. Und 
höchstwahrscheinlich werden solche 
Personen nicht wissen, dass wir 
Jubiläumskonfirma�on in Paul-Gerhardt 
feiern. 

Darum brauchen wir Ihre/Eure Mithilfe: 
Haben Sie noch Kontakt, informieren Sie 
bi�e diese Personen über unsere 
Jubiläumskonfirma�on!

L. Meyer-S�ens + Bri�a Hennigs

Vorankündigung:
Gemeindewanderung

Paul-Gerhardt ist nun einmal eine 
Flächengemeinde. Außerdem haben wir 
zwei Standorte. Da bietet sich eine 
familientaugliche Wanderung an und 

zwar am 14. Juni. Wir starten um 11 Uhr 
an der Arche und landen später an der 
Paul-Gerhardt-Kirche. Und dann wird 
getafelt. Sie wissen doch: Schließlich sind 
wir auch „Gemeinde im Garten“. 
Näheres im nächsten Gemeindebrief. 

L. Meyer-S�ens + Team

Helden der Arbeit 
Es gibt sie noch: Die Erfahrung, dass nicht 
alles von der KI erledigt werden kann! Im 
Garten muss man eben selber Hand 
anlegen. Hier sehen Sie Bilder von den 
Gartenak�onen im Herbst 2025. 

Vielen, vielen Dank allen Helferinnen 
und Helfern (auch wenn es natürlich 
dafür Stempel gibt)! 

L. Meyer-S�ens

Nächste Gartenaktion:21. März, 10.00 - 12.15 Uhrin Haste
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Ein Abend voller Geschich-
ten, Licht und Geborgenheit  
Am Samstag, den 17. Januar, wurde es in 
der Arche wieder ganz besonders: Mehr 
als 30 Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren 
kamen zur zweiten Lesenacht zusammen. 
Was als einfache Einladung zum 
gemeinsamen Lesen begann, entwickelte 
sich zu einem Abend voller Fantasie, 
Wärme und spürbarer Gemeinscha�.

Schon beim Ankommen lag etwas 
Aufregung in der Lu�. „Ich habe mich 
schon die ganze Woche darauf gefreut“, 
erzählte eine Erstklässlerin strahlend. Im 
großen Go�esdienstraum wurden alle mit 
einem Bilderbuchkino, fröhlichen Liedern 

Lesen oder erzählten begeistert von ihren 
Lieblingsbüchern. Eine begleitende 
Mu�er brachte es auf den Punkt: „Man 
spürt hier rich�g, wie gut Gemeinscha� 
tun kann. So ein Abend ist einfach etwas 
ganz Besonderes.“

Zum Abschluss kamen noch einmal alle im 
Go�esdienstraum zusammen. Mit 
Liedern, einem letzten Bilderbuchkino 
und einem Segen ging die Lesenacht 
langsam zu Ende. Müde, aber glücklich 
machten sich die Kinder auf den 
Heimweg. „Können wir das morgen gleich 
nochmal machen?“, fragte ein Junge 
hoffnungsvoll.

Die zweite Lesenacht in der Arche hat 
gezeigt, wie wertvoll solche Räume für 
Kinder sind – Räume voller Geschichten, 
Fantasie und Geborgenheit. Ein Abend, 
der berührt hat und noch lange 
nachklingen wird.

Be�na Ley & Team

und einem gemeinsamen Segen begrüßt. 
Damit war der Rahmen gesetzt für 
Stunden, in denen Geschichten im 
Mi�elpunkt standen.

Danach öffneten sich die Türen zu den 
liebevoll vorbereiteten Erlebnisräumen. 
Besonders der große Kuschelraum zog die 
Kinder magisch an: Sternenlichter 
funkelten an der Decke, Lichterke�en 
tauchten alles in warmes Licht, Kissen und 
Decken luden zum Einkuscheln ein. Kleine 
Erzählzelte wurden zu geheimen 
Lesehöhlen. Überall saßen Kinder, 
lauschten vorgelesenen Geschichten oder 
lasen selbst – ganz ver�e� in ihre Bücher. 

Ein Höhepunkt des Abends waren die 
Tischtheatergeschichten mit Kyra und Pia. 
Mit viel Herz erweckten sie Geschichten 
zum Leben. „Das war so, als wäre ich 
mi�endrin“, meinte ein Junge begeistert.

Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Nico öffnete zwischendurch seine 
„Hot-Dog-Bar“. Der Du� frisch 
zubereiteter Hot Dogs zog durch die 
Räume – und sorgte für fröhliche 
Gesichter. „Der Hot Dog war fast so gut 
wie die Geschichten“, meinte ein Kind 
lachend.

Doch das Schönste an diesem Abend war 
die Atmosphäre: Kinder unterschiedlichen 
Alters saßen friedlich nebeneinander, 
hörten zu, halfen sich gegensei�g beim 

Gemeinscha� pur in der 
Arche
Erste Jugendfreizeit wird zum Abschied

Ein ganzes Wochenende nur für 
Gemeinscha�, Zeit füreinander und 
gemeinsame Erlebnisse – genau das 
wollten zwölf Jugendliche der Paul-
Gerhardt-Gemeinde bei ihrer ersten 
Jugendfreizeit in Se�rup vom 23.1. bis 25.1. 
erleben und sich gemeinsam mit ihrer 
Diakonin auf den Weg machen, um zum 
Abschluss der gemeinsamen Zeit noch 
einmal intensiv zusammen zu sein. 

Und dann kam das We�er! Aufgrund von 
Gla�eis war schon der Unterricht an allen 
Schulen in Stadt und Landkreis Osnabrück 
ausgefallen. Eine Eigenanreise nach Se�rup 
war nicht zumutbar.

Kurzerhand wurde die Freizeit verlegt, an 
einen vertrauten Ort. Die Arche in 
Lech�ngen wurde ausgewählt.

Kinder und 
Jugend



Trotz aller Ak�onen blieb immer wieder 
Raum für Ruhe, für persönliches 
Au�anken und einfaches Zu-
sammensein. „Es war so schön zu 
merken, wie sehr wir als Gruppe 
zusammengewachsen sind“, fasste ein 
Jugendlicher das Wochenende 
zusammen. 

Viel zu schnell kam der Abschied. Doch 
alle waren sich einig: Diese erste 
Jugendfreizeit war ein echtes 
Gemeinscha�shighlight und ein 
wunderbarer, emo�onaler Abschied von 
der gemeinsamen Zeit mit ihrer 
Diakonin… das wollen wir mit dem 
Nachfolger/ der Nachfolgerin auch!

Mit vielen Erinnerungen, neuen 
Erfahrungen und gestärkten 
Freundscha�en ging es zurück in den 
Alltag– und mit 
der Hoffnung, 
dass die Arche 
nicht die letzte 
gemeinsame 
Freizeit gewe-
sen ist.

Beim nächsten 
Mal fahren wir 
nach Se�rup!

Diakonin 
Be�na Ley

„Wir wollten einfach ein Wochenende 
haben, an dem wir Gemeinscha� erleben 
– ohne Stress, ohne Programmzwang, 
einfach miteinander“, beschreibt eine 
Teilnehmerin die Idee hinter der Freizeit. 
„Das geht auch in der Arche!“

Schon der erste Abend zeigte, wie gut das 
gelang: Nach der Ankun� wurde ein 
‚Lu�matratzenlager‘ geschaffen, gemein-
sam gekocht und bis spät in den Abend 
hinein Gesellscha�sspiele gespielt. „Es 
hat sich angefühlt wie ein großes WG-
Wochenende, eine gute Vorbereitung 
auf eine Studienzeit!“ lachte eine 
Jugendliche.

Am Samstag gab es krea�ve Elemente, 
gemeinsames Kochen, viele Spiele, ein 
Tischkickerturnier und krea�ve Angebote 
sorgten für Abwechslung. Besonders 
wertvoll wurden die �efen Gespräche, 
die sich ganz von selbst ergaben. „Man 
ha�e endlich mal rich�g Zeit, mit-
einander zu reden“, erzählte eine 
Teilnehmerin, „das tat rich�g gut.“ 

Zweieinhalb Jahre lang dur�e ich an 
dieser Stelle aus unseren Gemeinden, 
aus der Arche und aus dem Kirchenkreis 
berichten. Unzählige Ar�kel sind 
entstanden – über fröhliche Feste, 
bewegende Go�esdienste, besondere 
Ak�onen und vor allem über die vielen 
Menschen, die unsere Orte lebendig 
machen.

Dafür möchte ich heute einfach Danke 
sagen: Danke, dass Sie gelesen, Anteil 
genommen und o� auch selbst 
mitgewirkt haben. Ohne all die 
engagierten Ehrenamtlichen, Familien, 
Kinder, Jugendlichen und Mitarbeiten-

den wären diese Geschichten nie 
geschrieben worden. Sie alle haben sie 
möglich gemacht.

Während ich diese Zeilen schreibe, steht 
die letzte Feierei mit den Kindern noch 
aus: 

Eine bunte Karnevalsparty in der Arche 
am Faschingsdienstag, den 17. Februar 
2026.

Ich bin mir sicher, das wird nochmal ein 
Event mit krea�ven Kostümen, vielen 
lus�gen Spielen und Leckereien.

Ihre/Eure Diakonin Be�na Ley

2524

Ich bin dann mal weg…



Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde:
Ev. Kirchenamt - S�chwort: Spende: Paul-Gerhardt Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55

Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt
Pastor und KV-Vorsitzender: Dr. Lüder Meyer-S�ens 
Adresse: Hardinghausstr. 39, 49090 Osnabrück
Kontakt: ☎ 0541-9154141
E-Mail: lueder.meyer-s�ens@evlka.de

Diakonin: vorübergehend vakant   
Adresse: Gemeindezentrum Arche, Mainstr. 2, 49134 Lech�ngen  
Kontakt: ☎  bi�e wenden Sie sich an das Gemeindebüro
E-Mail: vorübergehend: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de

Gemeindebüro: Bri�a Hennigs
Adresse: Hardinghausstr. 39a, 49090 Osnabrück 
Kontakt: ☎ 0541-61423
E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:

Montag & Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Mi�woch: 16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de

Küsterin: Erika Strzelecki ☎ 05407-7135
Organis�n: Inessa Kowert ☎ 05407- 8129923

Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Jens Bracksieker    ☎ 0157-55144053
Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz)   ☎ 05407-9460
Kathrin Grieser-Schmitz   ☎ 0541-40760761
Bri�a Harnack     ☎ 05407-8091770
Holger Riedel     ☎ 0172-5668233 
Kers�n Strzelecki     ☎ 05407-8577434
Kathrin Toppel     ☎ 0541-20066244

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Tanja Nerger
Adresse: Leyer Str.1, 49134 Wallenhorst-Lech�ngen
Kontakt:  ☎ 05407-39227,  Fax:  05407-346049
E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de
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Go�esdienste
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a / Gemeindezentrum Arche, Lech�ngen, Mainstr. 2

So. 01.03. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl, im Anschluss Kirchenkaffee PG-Kirche
„Der KV informiert – live“ („Gemeinde im Garten“)

 Pastor Dr. Meyer-S�ens    
So. 08.03. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl, Paul-Gerhardt-Chor und  Arche

Taufe, im Anschluss Kirchenkaffee 
Pastor Dr. Meyer-S�ens 

So. 08.03. 18.00 Taizégo�esdienst     PG-Kirche   
Go�esdiens�eam

So. 15.03. 11.00 „Paul-Gerhardt“-Go�esdienst    PG-Kirche
Pastor Dr. Meyer-S�ens  

So. 22.03.  10.00 Go�esdienst     PG-Kirche
Prädikan�n Klinkert

So.  29.03. 10.00 Go�esdienst     PG-Kirche
   Pastorin Hollander

Go�esdienste zur Karwoche und Ostern (siehe S. 11)

So. 12.04. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl, im Anschluss Kirchenkaffee Arche
   Pastor Dr. Meyer-S�ens 
So.  12.04. 18.00 Taizégo�esdienst mit Chor CreDur   PG-Kirche
   Go�esdiens�eam 
So. 19.04. 11.00 Go�esdienst PG-Kirche
   Prädikant Niermann
Sa. 25.04. 14.00 Konfirma�on I     PG-Kirche
   Pastor Dr. Meyer-S�ens
So. 26.04. 11.00 Konfirma�on II     PG-Kirche
   Pastor Dr. Meyer-S�ens 
So. 03.05. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl und Paul-Gerhardt-Chor,  PG-Kirche

im Anschluss Kirchenkaffee
 Prädikant Niermann

So. 10.05. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl, im Anschluss Kirchenkaffee Arche
   Pastor Dr. Meyer-S�ens
So. 10.05. 18.00 Taizégo�esdienst     PG-Kirche
   Go�esdiens�eam
Do. 14.05. 11.00 Regionalgo�esdienst (+ Kindergo�esdienst)  Waldhof
   Pastor Steinke + Team 
So. 17.05. 11.00  Go�esdienst     PG-Kirche
   Lektor Göbert
So. 24.05. 10.00 Pfingstsonntag     PG-Kirche
   Pastor Dr. Meyer-S�ens
Mo. 25.05. 10.00 Ökumenischer Go�esdienst (Open Air)   Andreas (Garten)
   Go�esdiens�eam
Mo. 25.05. 11.00 Ökumenischer Go�esdienst (Open Air)   Kloster Ne�e
   Liturgie A. Bergel, L. Meyer-S�ens, Ökum. Arbeitskreis
So. 31.05. 10.00 Go�esdienst     PG-Kirche

Pastor Dr. Meyer-S�ens


